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#~ 15.Beiblatt Beiblatt ,zur ~arlamentskorres~onde~z 

116jJ ,,\ n fra. g e 

... 

lO.Peber 1954 

der_Abg.»r~ K'r nu 8, Dr. R e iman n, Z'o i 1 1 in ger und Genossen 

an den Buudeskanzler, '" 

betr effGnd die Rund:tunltsondungen der "StitJilc .Alnerikas" und di e geplant e N,euo­

regelung dOS östorreichischon Rund:tunkwcsens • 

. -'-.-.. 
Die 6storreioh1sehc öffentlichkeit_hat dio 1m vcr~nngoncn Jahr vcraffent­

;l.iohten Nachrichten über die Verhandlungen bezüglich der Ru'ckstoilung,.. der 

Send~rgruppe Rot"Welss~Rot m.1t grösster Genugtuung aufgenoU)1ll(m. Uhlsogröss c1"' ... 

istdieEnttäusohungtdnss diese Rüokstellung bis zur Stunde noch nicht erfolgt 

ist. 1)1e österrQichischen Radiohörer Vierden j eden Tag von neuem an den unmird~get 

Zustand erinnert. dass s~ch d.lc_österroichischen Rundfunkstationen noch heu.te; 

neun Jahre naoh Kriegsenäe.in der .. Hand der alliierten Bosft,tzung bcfindc211 

'Neben der "Russisohen Stunde" uhd don.a.llfälligen ProPagandasendungen der 

britischen Besatzungsmaoht in der Sendergruppe"./ü.ponlmd" Werden vor allon 

die Sendungen, der_sogenannten "Stimoe l~erikns" in der Sendcrgruppe Rot-UeiS$~ ~ 

Rot als der.iitigond. et1pfunden. lliese_ProPQgä.ndascndungen worden jeden T,ag wäbrend 

der besten Sendezeiten übortragen, d.h. gerade ~u der- ~eit ... 'WO der ar~eitende"" 

Mensohnaoh ~ause kOl!lr:1t \Ü:id bei Musik und Untorhaltungssondungen Erholung f1n4cn 
" 

~achte. nie Sendungen haben den Charakter einer ausgesproohonen ProDagandB und 

erwooken in der Bevölkcmng das 'Ge:tuhl, dass Östo%~o1oh von der ~orikCn1schon 

Bcsatzungs~acht als Kolonialg~~iot betrachtct~wtrd._nazu komot, dass jOde andere 

Propnea.ndnsendUltg bezahlt trcrden muss J während, fUr die amerikanisem Pl"oPt:l.gallda.-' 

sendUltg,soweit bekannt, bisher nioht bozahlt,\'7Ur'de. .. ... 

nie unterzeichneten l .. bgeordneton..konnten b.o1 j ader nählcrs1l" eohstundo .und 

Vcrsamulung t~ststollQl, dass sichacr astorroiohischen Bevölkerung 
, 'I 

eine tiQfet stets waohsendo ~trüstung über diese Sendungen bOm!iOhtigi hat. Die 

Bov6lkerung br~ngt daboi !r~cr wieder zum Ausdruok, dass s$c gern bcr~ ist, 
cit den Vereinigton Staaten von Nordaoerika die freundsohattliahsten_ bestan, 

Bezj.ehungan c.ufrecht zu erhalten, dass aber clios e aUfd!'ing~iOh~ sendJngen &tWill 

sind, wns diese Beziehungen nur becinträohtige~kann. ncr österrcicheJ ist ~rr.e 
b:ereit, von f'rccden Llind,crn, d.arunter auch von den USA,_intercssante .... JeriOht.e 

zu hören, nbcr er.tens in oinoa angoaes.onon I~soaa. und .. eitons in d1' ?ol •• , 

116/J VII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



I 

, 

l7.Beiblatt Be1b;att z~r Parlamentskorraspondenz 10.Fober 1954 

'\1ie es dOll Illteresaen des Österreiohers entspriollt. Die Sendungen dar "StimrJo 
J.r,\crikas ft aber sind sowohl i~ der Spraohe und Stit1Ilo_dcr Spreeher.als aUlh 

in der teohnisohen rriedcrgabe mit ihren vielen Störungen und Nebengeräusohen 
nlles eher .. als ein Genuss • J)azu komt, da.ss viele Rundfunkh8rer ... Ö~terreiohs 
wegen der geringen Kapazität ihrer Appo.rate_und der itl Gebirge gegebenen 
sohleohteren El'!l.pfangsnögliohkciten koine anderen Sender als die yon Rot",i7eiss­
Rot hören",k8nuen,. Und,eDokratisoh sind die direkten Eingriffe i1+ die Prograno­
g~staltung und in !l1nerösterroiohisohe Bela.nge, wobei z.B. bei 'Ja.hlen die Oppo-­
sit10n in ihrer ~ahlwerbun~ duroh Eingriffe von Besatzungsstellen behindert 
wurde. Cl 

Da. versohiedene Vorstellungen,~welohe aus der.l Kreis der uutcrzciohn.oten 
kbgcordnotcl'LSohon unp! ttelbar beLder o.meriko.nisehen Besatzungsna.oht und bei 
den zuständigen_Behörden in nashington geoocht wurden, zu keinen F~folg g6fUhrt 

. hnbent riahten die unterzeiohneten Ab,~eordneten a.n den Herrn Bunoesko.nzlor die .. 
A n f r a,g e : 

1. Ist der_Herr BUlldeskanzler bareit, nit~dcr aoerikaniaohen Besatzungs.' 
macht zu verhandeln, dass zunächst einenl wonigstens die Sendungen dor ftStimoe 
AmerikasH unverzüglich~eingestellt werden Oder auf ein AUSmo.s8 beschränkt wer­
den, welohes als erträgliCh bezeiohnet werden kann? 

2. Ist der Herr Bunc'T.eskanzler_bereit, ähnliohe Sohritte bei der sowjet Mo 

russisohen und britisohen Besatzungsmaoht bezüglioh ihrer Propagandasendungen 
zu unternehmen? 

3. Ist der Herr Bundeskanzlor bereit, im Plenu~ des Nationalrates Oder y 

io Hauptaussehuss einen Bericht Uber die Verr1mdlungen zur v5l1igen Befrßiung 
dOS östcrrciohis6hon Rundfun~esens voo_Eintluss der Besatzungsnäohte_und über 
Planungen der Bundosregierung zur Neuordnung des östcrrciohischenRundfunkrresens 
naoh dieser Befreiung zu geben? 
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